
 
Protokoll der Vollversammlung 2021 

Montag 8. März I 15.45-16.45 Uhr I per Zoom 

  
anwesend: Katharina Merian, Doris Strahm, Evelyne Zinsstag, Tina Bernhard-
Bergmaier, Josefina Hurtado, Esther Gisler-Fischer, Heidi Zingg-Knöpfli, Ann-Katrin 
Gässlein, Monika Hungerbühler, Gabriela Allemann, Rahel Strassmann, Yvonne 
Scheibler, Silvia Huber, Li Hangartner, Roswita Golder, Vreni Keller, Silke Peterhans, 
Maria Regli. 
 
entschuldigt: Katharina Jost (Verbindungsfrau zum SKF), Regula Tanner, Nicola 
Ottiger, Irene Neubauer-Gubler, Edith Zingg, Silvia Stohr, Franziska Loretan. 
 

1. Begrüssung 
Katharina begrüsst alle Anwesenden und würdigt unser Jubiläumsjahr mit dem 
Hinweis auf unsere 3 bzw. 4 Weiterbildungsveranstaltungen nach dem Motto: 
Wir packen die Chance im Jahr der Pandemie und kommen online ins 
Gespräch mit Frauen aus fernen Kontinenten.  
 
Gabriela Allemann, Präsidentin der Evangelischen Frauen Schweiz (EFS)  
hält ebenfalls ein Grusswort und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. 
Sie erwähnt das neue Projekt «Helvetia predigt!» und legt uns die Teilnahme 
daran oder das Weitererzählen darüber «ans Herz». 
 
Die Verbindungsfrau der IG zum Schweizerischen Katholischen Frauenbund, 
Katharina Jost, lässt sich entschuldigen (vgl. oben).  
 

2. Zu den Anwesenden und Stimmberechtigten 
Anwesend sind 18 Personen. Maria erwähnt die Entschuldigungen. Ann-Katrin 
Gässlein enthält sich der Stimme, da sie noch nicht offiziell in die IG 
eingetreten ist und erst im Vorstand «schnuppert».  
 

3. Protokoll Vollversammlung 2020 
Das Protokoll der letzten Vollversammlung wird gutgeheissen und Annette 
Berner herzlich verdankt. 
 

4. Jahresbericht 2020 
Tina Bernhard-Bergmaier erläutert den Jahresbericht, den sie und Katharina 
Merian verfasst haben. Er wird verdankt und gut geheissen. 
 

5. Jahresrechnung und Bericht der Revisorinnen 
Maria stellt die Jahresrechnung vor. Sie wird einstimmig genehmigt. 
Anschliessend liest Heidi Zingg-Knöpfli den Revisionsbericht vor und verdankt 
die abgetretene Geschäftsleiterin Annette Berner. 
 



6. Budget 2021 
Maria stellt das Budget 2021 vor. Sie weist darauf hin, dass die Ausgaben 
dieses Jahr ziemlich höher sein werden als vergangenes Jahr (Weiterbil-
dungen im Jubiläumsjahr und Erneuerung Website). Die Präsidentin ergänzt, 
dass die IG bei den online-Interviews den Zuhörer*Innen einen allfälligen 
Spendenbeitrag beliebt machen möchte und somit einen Teil der Ausgaben 
wieder hereinholen könnte.  
 
Auf Rückfrage von Silvia Huber, ob die Auflistung der Quellensteuer nicht 
gestrichen werden könne, erwidert die Heidi Zingg als Revisorin, dass diese in 
jeder Jahresrechnung/Budget erwähnt werden müsse.  
 
Auf Antrag von Esther Gisler-Fischer wird ihr Engagement für die «Frau des 
Monats» ab nächstem Jahr ebenfalls als Projektbeitrag in die Jahresrechnung/ 
Budget aufgenommen und als Spende verbucht. Heidi Zingg-Knöpfli und alle 
Anwesenden unterstützen diesen Vorschlag.  
 

7. Mutationen im Vereinsvorstand 

• Rücktritt Evelyne Zinsstag:  
Doris würdigt Evelynes Einsatz im Vorstand und bedauert ihren Rücktritt sehr. 
Evelyne bedankt sich und erwähnt nochmals, dass ihr die Arbeit in der IG viel 
Freude bereitet habe und sie sich aus familiären und beruflichen Gründen 
zurückziehen möchte.  

• Erneuerungswahl des Vorstands: 
Die «alten» Vorstandsfrauen Doris Strahm und Tina Bernhard werden 
einstimmig wiedergewählt, Katharina Merian als Präsidentin bestätigt. 
 

8. Ausblick 2021/22 

• Veranstaltungsreihe zum 30jährigen Jubiläum der IG: 
Katharina stellt die Weiterbildungsreihe zum Jubiläum vor und bittet darum, 
noch etwas Werbung dafür zu machen. 

• «Frau des Monats»:  
Esther bedankt sich für die «Blumen» bzgl. ihres Engagements. 

• Geschichte der IG:  
Doris hat die 30igjährige Geschichte der IG neu geschrieben. Vgl. Website 

• Neue Revisorin ab 2022 gesucht: 
Heidi Zingg-Knöpfli stellt sich nochmals für das kommende Rechnungsjahr zur 
Verfügung. Gesucht wird eine Nachfolge ab der VV 2022. 

• Datum VV 2022: 7. März 2022 (Ort noch offen) 
 

9. Varia, Informationen, Berichte: 

• Tina Bernhard-Bergmaier weist auf ein herausragendes Frauenprojekt in der 
Ostschweiz hin: www. frauenspur-gossau.ch und würde dieses gerne für eine 
Preisverleihung nominieren.  

• Katharina erwähnt den Vortrag von Doris Strahm am Mittwoch, den 10.3. im 
Forum für Zeitragen Basel, online per Zoom. Thema sind ökofeministische 
Theologien der Erde. 

 
 

Für das Protokoll: Maria Regli 
 


